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SV WEIHERHOF 

1. Guido Meisenberg 

2. Andreas Böhm 

3. Jochen Stüwe 

4. Andreas Veitinger 

5. Matthias Hausmann 

6 . Michael Czichos 

7 . Gorasd Besinger 

TSV DINKELSSÜHL 

1. Ondrej Zenisek 

2. Rainer Zieher 

3. Dominic Karl 

4. Tobias Oppelt 

5. Ralph Bermanseder 

6. Michael Heller 

TTR 

1759 

1783 

1795 

1745 

1678 

1681 

1668 

1860 

1737 

1713 

1681 

1731 

1644 

Letztendlich könnte man die Saison der 1.Herren unter dem Motto der 
Toyota-Werbung bilanzieren: Nichts ist unmöglich! Nach der Vorrunde 
überwinterte die Erste noch mit einem Pünktchen auf dem letzten 
Tabellenplatz (immerhin ein Punkt gg. Den letztendlichen 
Tabellenzweiten TV Hilpoltstein 11). Diverse Verletzungen (Veitinger, 
Stüwe, Meisenberg) und berufliche Aktivitäten (Hausmann. Böhm) 
erschwerten zusätzlich eine gewisse Konstanz in das Auftreten der 
Mannschaft hinein zu bringen , konnten doch nur 3 von 18 Saisonspielen 
komplett bestritten werden . Trotz dieser schwierigen Konstellation 
konnte dann in den letzten 3 Spielen der Rückrunde 6 Punkte 
eingefahren werden. Durch diesen Endspurt gelang am letzten Spieltag 
mit einem 9:3 Auswärtssieg gegen Neumarkt in einem heiß umkämpften 
Match (7 von 12 Spielen gingen in den Entscheidungssatz) noch der 
Sprung auf den Relegationsplatz. Witzigerweise wurden so 3 der 7 
Punkte in Neumarkt geholt. da das Spiel gegen Hilpoltstein in Neumarkt 
ausgetragen wurde. Der ASV Neumarkt selber konnte daheim dagegen 
keinen einzigen Zähler für sich verbuchen. 

Einen ganz großen Anteil an dem letztendlich erfreulichen Ergebnis der 
1. Herren gebührt der 2. Herrenmannschaft, die uns in der kompletten 
Saison vorbild lich unterstützt hat, obwohl die Zweite ebenfalls 
Verletzungssorgen plagte und gleichzeitig wichtige Spiele um die 
Meisterschaft der 3.Bezirksliga Nord bestreiten musste. Dass der 
Aufstieg dann letztendlich doch recht überzeugend gelungen ist, ist 
phänomenal! Glückwunsch hierzu!! ! 

Darüber hinaus zeigt sich aber gerade auch in solch einer schwierigen 
Saison, dass der Zusammenhalt der Mannschaften. ja vielleicht sogar 
der gesamten Abteilung, das Zünglein an der Waage sein kann . Darauf 
können wir wirklich stolz seinIl 

Für die Erste verdichtet sich nun die komplette Saison in einem 
abschließenden Relegationsspiel gegen den TSV Dinkelsbühl , der sich 
in einem packenden Spiel mit 9:7 auswärts beim SV Burgweinting 
(Oberpfalzliga) durchsetzen konnte. Spannung sollte garantiert sein , 
kennen wir den TSV ja noch aus vergangenen Spielzeiten, als wir selber 
noch in der Mittelfrankenliga aktiv waren. 


